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1. Einführung 

Die internationale Eisenbahnstrecke von Stuttgart Hbf nach Zürich HB (Gäubahn) ist Be-

standteil des Transeuropäischen Verkehrsnetzes1. Nach den bisherigen Planungen der 

DB soll die Strecke im Sommer 2025 im Stadtgebiet Stuttgart für mindestens sieben Jahre 

unterbrochen werden. Am 25. November 2022 fand der ĂFaktencheck Gäubahnñ des 

Interessenverbandes Gäu-Neckar-Bodenseebahn (IV GNBB) in Stuttgart statt. Der 

Faktencheck Gäubahn sollte der transparenten Darstellung des Themas und der 

Versachlichung der aktuellen Diskussion dienen. Deutsche Bahn und Landeshauptstadt 

 
1 Eisenbahn-Cert - Transeuropäische Netze (TEN) 

https://www.eisenbahn-cert.de/DE/Arbeitsgebiete/00_Grundlagen/TEN/ten_node.html
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Stuttgart stellten dar, welche Auswirkungen der Weiterbetrieb der bisherigen Bahnanlagen 

bis Stuttgart Hbf hätte. So steht es in der gemeinsamen Pressemitteilung des 

Veranstalters und der Präsentatoren zum Faktencheck am 25.11.20222. 

Hintergrund der Veranstaltung waren die unterschiedlichen Interessenlagen der Mitglieder 

der IV GNBB. Die Städte entlang der Gäubahn plädieren für eine Erhaltung der 

Direktverbindung auch während der Interimszeit, bis eine alternative Streckenführung der 

Gªubahn (ĂPfaffensteigtunnelñ) realisiert ist. Die Stadt Stuttgart (ebenfalls Mitglied der IV 

GNBB) möchte möglichst frühzeitig die Flächen der heutigen Eisenbahnanlagen für den 

Städtebau nutzen und deshalb die Gäubahn im Sommer 2025 unterbrechen. 

Der Faktencheck sollte somit für die Mitglieder der IV GNBB offene Fragen klären. 

Insofern war die Erwartung, dass die Fakten entweder objektiv dargestellt werden oder 

aber die von einzelnen Parteien vorgetragenen ĂFaktenñ von einem unabhªngigen Dritten 

überpr¿ft (Ăgechecktñ) werden. Doch solch ein unabhªngiger ĂCheck der Faktenñ fand 

während der Veranstaltung nicht statt.  

Die Verbände LNV, PRO BAHN und VCD haben deshalb nachstehend überprüft, ob die 

gehaltenen Präsentationen tatsächlich zur transparenten Darstellung des Themas 

beitrugen. Für die Beurteilung der verschiedenen Varianten im Fall einer Unterbrechung 

der Gäubahn verweisen wir auf den schon durchgef¿hrten ĂFaktencheck der Verbändeñ 

vom 22.11.20223. Im Vordergrund dieser Stellungnahme steht die Beschäftigung mit der 

Darstellung der DB AG und der Stadt Stuttgart zu den Auswirkungen des Weiterbetriebs 

eines kleinen Teils der bisherigen Bahnanlagen bis Stuttgart Hbf. Zentral ist, ob die 

vorgetragenen Punkte, die gegen eine Beibehaltung der Gäubahn nach Sommer 2025 

sprechen sollen, objektiv nachvollziehbar sind. 

 

2. Überprüfung der Aussagen der DB AG (Präsentation Dr. 

Florian Bitzer) 

Im Vortrag ĂWeiterbetrieb der bisherigen Bahnanlagen bis Stuttgart Hbf? Technische und 

betriebliche Aspekteñ4 zeigt Dr.-Ing. Florian Bitzer für die DB AG eine Vielzahl von 

Problemen auf, die einer Beibehaltungslösung aus seiner Sicht entgegenstehen.  

1. Folien 6/7: Bahnsteige in Randlage nicht möglich   

Es wurde gezeigt, dass die Gäubahnzüge heute die Gleise 2-12 erreichen können. Für 

den Erhalt von 2 Bahnsteiggleisen schlägt Dr. Bitzer die Gleise 5 und 6 vor. 

 

Beurteilung der Verbände:  

Die Darstellung der Erreichbarkeit der Gleise 2-12 ist zutreffend. Aus Fahrgastsicht sollten 

jedoch nicht die Gleise 5/6 erhalten werden, sondern die Gleise 2 und 3, die näher am 

Eingang zum neuen Tiefbahnhof liegen - damit sind auch die Wege zur S-Bahn und 

 
2 Regionalverband Schwarzwald Baar Heuberg - Faktencheck Gäubahn am 25. November 2022 
(regionalverband-sbh.de), Abruf am 02.12.2022 
33 Lösungsvorschläge für die Gäubahn-Unterbrechung: Der Faktencheck | VCD vor Ort - Mobilität für 
Menschen 
4 
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/814082a1285a2dbf8ae71a2b9e74de89234084/
db_ag_faktencheck_gaeubahn_-_pruefung_weiterbetrieb_bisheriger_bahnanlagen.pdf - Abruf am 
02.12.2022 

https://www.regionalverband-sbh.de/seite/615894/faktencheck-g%C3%A4ubahn-am-25.11.2022.html
https://www.regionalverband-sbh.de/seite/615894/faktencheck-g%C3%A4ubahn-am-25.11.2022.html
https://bw.vcd.org/themen/gaeubahn/der-faktencheck-zu-loesungsvorschlaegen-fuer-die-gaeubahn-unterbrechung
https://bw.vcd.org/themen/gaeubahn/der-faktencheck-zu-loesungsvorschlaegen-fuer-die-gaeubahn-unterbrechung
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/814082a1285a2dbf8ae71a2b9e74de89234084/db_ag_faktencheck_gaeubahn_-_pruefung_weiterbetrieb_bisheriger_bahnanlagen.pdf
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/814082a1285a2dbf8ae71a2b9e74de89234084/db_ag_faktencheck_gaeubahn_-_pruefung_weiterbetrieb_bisheriger_bahnanlagen.pdf
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Stadtbahn kürzer als von Gleis 5/6 aus. Bei einem Erhalt der Gleise 2 und 3 liegen jeweils 

die Bahnsteige außen, die Oberleitungsmasten befinden sich zwischen den beiden 

Gleisen. Bei den Gleisen 5 und 6 liegt ein Mittelbahnsteig, die Oberleitungsmasten 

befinden sich jeweils auf der Außenseite. Damit ist dieser Ansatz auch schwieriger für die 

Einbindung ins Umfeld als bei einem Erhalt der Gleise 2 und 3. 

Mit dem Erhalt der seitlicher liegenden Gleise 2 und 3 wird auch der Städtebau weniger 

beeinträchtigt, als wenn in der Mitte des Bahnhofs die Gleise liegen bleiben würden. 

 

2. Folie 8/13: Bestand Oberleitung: Kompletter Neubau wäre erforderlich/Dach 

müsste komplett neu gebaut werden 

Es wurde vorgetragen, dass für den Erhalt von nur 1-2 Gleisen die komplette Oberleitung 

neu errichtet werden müsste. Ebenso könnte das bestehende Bahnsteigdach nicht 

erhalten werden, sondern müsste völlig abgetragen werden. 

Beurteilung der Verbände: 

Die Aussagen zur Unmöglichkeit der Beibehaltung eines Teilbereiches des Daches in 

Längsrichtung ist zutreffend für Gleis 5-6, dort hªngt das Dach vollstªndig Ăin der Luftñ und 

wird nur von den benachbarten Trägern gehalten.  
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Bild 1: Bahnsteigdach Stuttgart Hbf Bahnsteig Gleis 5 ï 6 ohne Stützen 

Dies gilt aber nicht für die Beibehaltung des Daches im Bereich vom Gleis 2/3:  

Als der Nordflügel abgerissen wurde, entfiel das Auflager des Daches. Bei Sturm wurde 

sogar der Bahnhof gesperrt, da das Hallendach instabil war5. Doch es wurde dann durch 

neue Stützen auf den Bahnsteigen Gleise 1 - 2 und 3 - 4 stabilisiert. Eine solche 

Stabilisierung fehlt jedoch auf dem Bahnsteig für die Gleise 5 - 6. Dort würde ein Teilabriss 

der anderen Hallenteile tatsächlich zu einer Instabilität des verbleibenden Daches führen. 

 
5 Stuttgarter Hauptbahnhof: Bahn arbeitet an Hallendach ï Sperrung möglich - Stuttgart - Stuttgarter 
Nachrichten (stuttgarter-nachrichten.de) (Abruf am 02.12.2022) 

https://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.stuttgarter-hauptbahnhof-bahn-arbeitet-an-hallendach-sperrung-moeglich.20f3afb5-4bc1-4789-b4c9-767d80528752.html
https://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.stuttgarter-hauptbahnhof-bahn-arbeitet-an-hallendach-sperrung-moeglich.20f3afb5-4bc1-4789-b4c9-767d80528752.html
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Bild 2: Nachträglich eingezogene Stützen für das Bahnsteigdach Gleise 3 - 4.  

Doch bei Gleis 2/3 tritt diese Instabilität aufgrund der zusätzlichen Stützen nicht ein. 

Insofern spricht auch dies wieder für die Beibehaltung der Gleise 2 und 3. Die Stützen 

zwischen Gleis 3 und 4 können ohne statische Probleme für das Hallendach Gleis 2/3 

getrennt werden. 

Genauer zu prüfen wäre, ob ggf. eine weitere Abstützung am anderen Ende des 

Bahnsteigdaches Gleis 2/3 notwendig ist, doch diese Abstützungen können wie schon 

2012 beim ersten Hallenumbau erfolgen, d.h. die Technik ist bekannt und die Umsetzung 

ist wenig aufwändig. 
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Hinsichtlich der Oberleitung ist auf Gleis 2 und 3 kein Quertragwerk vorhanden, hier sind 

Einzelmasten, die teilweise an der Hallendachkonstruktion angebaut sind, vorhanden.  

 
Bild 3: Oberleitung Gleis 2-3 ist an Hallendachträgern angebracht 

Bei einem Erhalt der Hallen für Gleis 2 und 3 würde also auch die Oberleitung weiter 

genutzt werden können.  
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Bild 4: Einzelmasten für die Oberleitung Gleis 2 -3, kein Quertragwerk 

Erst nach dem Ende des Bahnsteigs über wenige hundert Meter bestehen Quertragwerke 

bis kurz hinter die Brücken der Wolframstraße. Entlang der beizubehaltenden Gleise der 

Gäubahn befinden sich jeweils schon große Masten, an denen nach einem Abbau der 


















